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Jahreshauptversammlung  
des Stadtverbands Kultur 

 
 Vorsitzender Gerd Worm konnte 28 Teil-
nehmer zur Jahreshauptversammlung be-
grüßen, unter ihnen die SPD-Stadträte Vale-
ria Fischer und Clemens Heydenreich. 
 

 
Vorstandschaft und Kassenprüfer von links: Os-

kar Donhauser, Norbert Bischof, Georg Gebhard, 

Wilfried Hengel, Karin Rastoder-Dragon, Gerd 

Worm, Giuseppe Andolina, Martin Kosog, Josef 

Lampenscherf. 

Auf dem Bild fehlen:  Tomas Friebe, Pit Grimm, 

Yvonne Ladwig, Gitta Ott, Klaus Völkl, Petra Wein, 

Anette Wirth-Hücking,  
 

Das Geschäftsjahr begann mit dem Rück-
tritt der Vorsitzenden Doris Vittinghoff aus 
persönlichen Motiven wegen Pflege der 
hochbetagten Mutter. Der 2. Vorsitzende 
Georg Gebhard und der 3. Vors. Tomas 
Friebe übernahmen interimsweise die Füh-
rung des Verbands bis in der Jahreshaupt-
versammlung am 5. April Gerd Worm als  
1. Vorsitzender nachgewählt wurde und mit 
ihm auch Jürgen Friedrich, Martin Kosog 
und Klaus Völkl als neue Beisitzer. 

Die Mitgliederzahl stieg um zwei auf 107 
an. Das Info-Blatt „VereinsMeier“ ist von 
Georg Gebhard mit elf Ausgaben herausge-
geben worden. Neu aufgesetzt wurde die 
Homepage. Die traditionellen Veranstaltun-
gen Heringsessen am Aschermittwoch und 
Erlanger Herbst fanden wieder sehr guten 
Publikumszuspruch. Drei Kultur-Tages-
fahrten führten nach Regensburg, Amberg 
und ins vorweihnachtliche Plauen, die Stadt-
teilwanderung nach Büchenbach. Das Sonn-
wendfeuer wurde nach sechsjähriger Pause 
zusammen mit den Naturfreunden wiederbe-
lebt. 

Schatzmeister Pit Grimm verbuchte bei 
Einnahmen von 36.080 € und Ausgaben von 
34.750 € einen Überschuss in die Rücklagen. 
An 16 Vereine konnten für 22 Veranstaltun-
gen im Redoutensaal Mietzuschüsse  aus 
dem treuhänderisch geführten städtischen 
Konto in Höhe von 35.330 € ausgezahlt 
werden.  

Zur turnusgemäßen Vorstands-Neuwahl 
traten Gertrude Heldmann nach neunjähriger  
und Jürgen Friedrich nach einjähriger Zuge-
hörigkeit im Gremium nicht mehr an. Sie 
wurden von Gerd Worm gebührend verab-
schiedet.  

 
Die neue Vorstandschaft 2025 – 2028 

 
1. Vorsitzender Gerd Worm,  2. Vors. Georg 
Gebhard, 3. Vors. Tomas Friebe, Schatz-
meister Hans-Peter Grimm, Schriftführerin 
Karin Rastoder-Dragon; Als Beisitzer: Giu-
seppe Andolina, Norbert Bischof, Oskar 
Donhauser, Martin Kosog, Yvonne Ladwig 
(neu), Josef Lampenscherf (neu), Gitta Ott, 
Klaus Völkl, Anette Wirth-Hücking; Kas-
senprüfer: Wilfried Hengel und Petra Wein. 
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Jahresprogramm 2025 
des Stadtverbands 

 
10.05. „Frühling auf der Insel“ in Koopera-

tion mit den Erlanger Naturfreun-
den auf der Wöhrmühlinsel 

16.05. „Stadtrat und Vereine“  PolitTalk 

27.6.-2.7.   Partnerschaftsreise Bozen 

26.07. Kulturfahrt Pommersfelden mit 
Schlossführung und Besuch des 
COLLEGIUM MUSICUMS-Konzerts 

20.09. Kultur-Tagesfahrt Spielzeugmuseum 
Sonneberg 

21.09. Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre 
Stadtverband der ER Kulturvereine“ 

Herbst Ideenworkshop zur Erstellung des 
Jahresprogramms 2026 

Dez. Kultur-Tagesfahrt „Vorweihnachtli-
ches Aschaffenburg“ 

  
 

  

     

 

 

            

Künstliche Intelligenz 
Do, 22. März 2025, 9:30 – 11:30 Uhr 

Kreuz + Quer, Bohlenplatz 1 
In dem Vortrag wird auf die Grundideen 
künstlicher Intelligenz eingegangen. 

Referent: Prof. Dr. Marc Stamminger, Depart-
ment Informatik, FAU Erlangen-Nürnberg.   

Eine Veranstaltung des Club vielseitig Interessierter 
  
 

 

Konzertfahrt Pommersfelden 
26. Juli 2025 

Besichtigung von Schloss Weißenstein 
Besuch des Konzerts COLLEGIUM MUSICUM  

Einzelheiten 
     13 Uhr Abfahrt Busbahnhof Erlangen 
     14 Uhr Schlossführung 
     16 Uhr Konzertbesuch 
     19 Uhr Abendessen Pizzeria – „Bei Gino“ 
     21 Uhr Rückfahrt 

 
Anmeldung verbindlich bis 31. Mai 2025 
beim Stadtverband der ER Kulturvereine    

geschaeftsstelle@erlanger-kulturvereine.de  
 

Die Reisekosten von 49 € beinhalten Bus-
fahrt, Konzertkarte, und Schlossführung. 
Einzahlung bis 31. Mai 2025 auf das Konto 
des  Stadtverbands  bei  der Sparkasse ER,  
   IBAN: DE 38 7635 0000 0000 0107 60 

 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl bis 

31. Mai 2025 wird die Konzertreise abgesagt.  
https://erlanger-kulturvereine.de  
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Der Rückert-Kreis lädt ein 

Do, 15. Mai 2025,  19 Uhr 
Innenhof der Stadtbibliothek 

Marktplatz 1  

Rückert-Vorlesung 
“Poesie als Vereinigungsstrate-

gie – Rückerts Liebesfrühling 
zwischen Interkulturalität und 

Liebesdialog” 
Lehrstuhl Prof. Dr. Maximilian Bergengruen, 

Mitarbeiter der Uni Würzburg  
  

   

Stadtrat & Vereine 
PolitTalk zur Lage der  

Erlanger Amateurkultur 

Fr, 16. Mai 2025, 16 Uhr im ZAM 
Hauptstraße 65 - 67 

 
Die Idee ist, den Vereinsvertretern* innen 
in einer Diskussionsveranstaltung Gelegen-
heit zu geben, ihre Anliegen und Probleme 
direkt an Vertreter*innen der Kommunal-
politik heranzutragen. 
Anmeldung bitte bis 8. Mai an die Geschäftsstel-
le mit Angabe der Personenzahl 

geschaeftsstelle@erlanger-kulturvereine.de    

 

Hilfsfonds für Vereine,  
Organisationen, Initiativen 

 
Die Stadt Erlangen und die Bürgerstiftung 

Erlangen richten gemeinsam einen Hilfs-
fonds für Vereine und Initiativen ein. Ziel ist 
es, die Folgen der notwendigen Kürzungen 
bei freiwilligen Leistungen abzumildern und 
das vielfältige ehrenamtliche Engagement in 
Erlangen zu unterstützen. 

Warum gibt es diesen Hilfsfonds? 
Erlangen steht vor großen finanziellen 

Herausforderungen. Die Stadt muss ihren 
Haushalt konsolidieren, was Kürzungen in 
vielen Bereichen nach sich zieht – auch bei 
den sogenannten freiwilligen Leistungen der  

Stadt. Diese betreffen unter anderem 
Sport, Kultur, Kunst sowie Angebote für 
Kinder, Familien und ältere Menschen. 
Besonders betroffen sind auch Vereine und 
Initiativen, die durch ihr ehrenamtliches 
Engagement das gesellschaftliche Leben 
bereichern. Sie erhalten weniger Zuschüsse 
für Mieten und laufende Kosten. 

Wer kann Spenden  beantragen? 
Einrichtungen, Vereine und Initiativen, 

die von der Stadt weniger Zuschüsse be-
kommen. Durch die Spenden sollen die 
Angebote von Einrichtungen, Vereinen und 
Initiativen auch in dieser schwierigen Zeit 
gesichert werden. Die Bürgerstiftung Er-
langen verwaltet die Spenden und reicht 
die Förderungen aus. 

mailto:geschaeftsstelle@erlanger-kulturvereine.de
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Wir gratulieren unserem Mitgliedsverein 

25 Jahre „Stad’l Harmonists“ aus Kosbach 

 
   Foto Peter Kick 

 

Frühlingskonzert 
Zupforchester Tennenlohe 

und Orchestra Mandolinistica Euterpe  
aus Erlangens Partnerstadt Bozen 

 

Samstag, 26. April 2025 
Kath. Kirche „Heilige Familie“ 

Erlangen-Tennenlohe, Saidelsteig 33a 
 

Leitung: 
Winfried Hübner 

Ugo Orrigo 
 

Eintritt frei,  
Spenden erbeten 

Mit freundlicher Unterstützung der     

Im Jahr 2000 bildete sich aus den Männerstimmen des 

Kosbacher Stad’l Chors eine achtköpfige a cappella Gruppe – 

die „Stad’l Harmonists“ – die Lieder im Stil der Comedian 

Harmonists einstudiert. Im Laufe der Zeit kamen vier- bis 

sechsstimmige Fassungen von Liedern ganz unterschiedlicher 

Herkunft, wie z.B. englischsprachiger Pop, deutsche Schla-

ger, Liedermacher-Songs und lateinische geistliche Musik 

hinzu. 

Dabei wird immer nach Sätzen gesucht, die rein akustisch – 

also ohne Tontechnik – singbar sind aber trotzdem abwechs-

lungsreich und nie langweilig. 

Mit etwas Selbstironie beschrieb sich 

die Gruppe bereits 2000 als „älteste 

Boygroup Frankens“. Inzwischen gibt es  

hieran keinen Zweifel mehr.  

Die Sänger treten bei vielen verschiedenen Anlässen auch 

außerhalb Erlangens auf und stehen für anspruchsvolle musi-

kalische Unterhaltung bei Privatfeiern und öffentlichen Kul-

turveranstaltungen. 

Die Stad’l Harmonists verfügen 

heute über ein Repertoire von etwa 

100 Liedern von Autoren wie den 

Comedian Harmonists, Hubert von 

Goisern, Reinhard Mey, den Beatles 

bis hin zu Palestrina oder auch 

Volksweisen, immer mehrstimmig 

arrangiert und oft mit einer Prise 

Witz und Humor versehen.  

Künstlerischer Leiter:  Knut-Wulf 

Gradert,  

Organisation: Eckhard Dorniak, 

eMail: stadlharmonists@gmx.de  

Mehr Informationen zu den Aktivitä-

ten der Stad‘l Harmonists unter: 
https://stadlharmonists.wordpress.com/  

Das Comicmuseum Erlangen lädt ein 

„Zu Besuch im Bärbeißdorf“ 
Eine Ausstellung  

für große und kleine Kinder 

20. April – 1. Juni 2025, jeweils Sa und So 14 – 18 Uhr  
im Comicmuseum Erlangen, Schiffstr. 9 
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